
(2) Das Verzeichnis liegt mindestens eine Stunde vor Beginn jeder 
Plenarsitzung bis eine Stunde nach deren Beendigung zur Ein­
sichtnahme für die Abgeordneten aus.

§10

(1) Der Ministerrat sowie jedes seiner Mitglieder sind verpflichtet, 
auf die an sie während der Tagung gerichteten Anfragen eines Ab­
geordneten mündlich oder schriftlich zu antworten.

(2) Die Beantwortung kann unmittelbar in derselben Sitzung er­
folgen. Die schriftliche Beantwortung muß spätestens innerhalb 
von zwei Wochen erfolgen.

§11
(1) Die Volkskammer ist beschlußfähig, wenn mehr als die Hälfte 
der Abgeordneten anwesend ist.
(2) Die Volkskammer faßt ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit, 
soweit nicht in der Verfassung etwas anderes bestimmt ist.

(3) Ein Antrag auf Feststellung der Beschlußunfahigkeit ist nur 
vor Beginn einer Abstimmung zulässig. Bei Abstimmungen über 
Schluß oder Vertagung einer Beratung ist ein Antrag auf Fest­
stellung der Beschlußunfähigkeit unzulässig.

§12
(1) Jeder bei der Abstimmung im Sitzungssaal anwesende Ab­
geordnete ist verpflichtet, an der Abstimmung teilzunehmen. 
Stimmenthaltung ist zulässig. 2 3

(2) Abgestimmt wird in der Regel durch Handzeichen oder Erheben 
von den Plätzen.
(3) Wird das Ergebnis einer Abstimmung angezweifelt, so wird 
die Gegenprobe gemacht bzw. werden die Stimmen gezählt. Der 
Präsident verkündet alsdann im Benehmen mit dem Präsidium der 
Volkskammer das endgültige Ergebnis.
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